
Liebe FortSchrittler,                                        März 2017 

 

 
Das zweite Schulhalbjahr hat begonnen und nach Helau und Alaaf  
befinden wir uns nun in der etwas ruhigeren Fastenzeit. 
 
Die Grippe- und Erkrankungswelle hat uns mit Beginn des Schuljahres 
sozusagen volle Breitseite erwischt. Und bis Weihnachten trösteten wir  
uns mit den Worten: „Im neuen Jahr wird es bestimmt besser.“ 
Das war leider ein Irrtum und so hieß die neue Parole: „aber nach Fasching, 
da werden alle wieder gesund sein und es hoffentlich bleiben.“  
Drücken wir die Daumen! 
 
Dabei haben die Mitarbeiter von FortSchritt wieder einmal mehr bewiesen,  
dass sie ein starkes Team sind. Danke an Alle für den doppelten Einsatz, 
eure Flexibilität und der Bereitschaft zu Überstunden,  
um erkrankte Kollegen zu ersetzen. Danke! 
 
 
Dennoch hinken wir leider mit unseren Jahresplänen hinterher und wir 
bemühen uns aufzuholen. 
Flora möchte nun endlich mit der 4b ihr Kommunikationsprojekt beginnen 
und dann im nächsten Schuljahr sozusagen in die große weite Welt starten. 
 
Die Kursgruppe um Anna-Lena hat sich vorgenommen ihr eigenes Kochbuch  
zu entwickeln und am Nordheimer Weihnachtsmarkt 2017 zu präsentieren.  
Dazu wird sie ihre eigene Marmelade einkochen und anbieten. 
Geplant ist parallel ein Vortrag über die Menschen und unsere Arbeit hier  
bei FortSchritt an der Gesamtschule Nordheim. 
 
Und es steht der große iWelt Marathon am 21. Mai in Würzburg an. 
Was vor zwei Jahren als erster Teilhabe Triathlon startete, soll nun zu diesem  
Anlass in die zweite Runde gehen.  
Dazu werden wir nun wieder gruppenübergreifend und mit dem Team von  
Wolfgang Meier in die Planung gehen.  
Die Freude aller Beteiligten machte diese Veranstaltung zu einem  
großen Erfolg und wir hoffen wieder auf die Unterstützung von Euch  
Eltern und Angehörigen. 
Es wird also wieder sportlich! Wir freuen uns sehr! 
 
 
Aber trotz aller Vorfreude und dem sprichwörtlichen lachenden Auge,  
gibt es, wie es im Leben so ist, auch ein weinendes Auge. 
 
Unsere langjährige Mitarbeiterin Monika Bogdanne-Posch hat sich  
entschlossen ein anderes Berufsfeld zu erkunden und hat uns  
leider verlassen. 
Wir werden sie als sehr für den Einzelnen engagierte, 
empathische Mitarbeiterin und zuverlässige, verantwortungsvolle  
Kollegin vermissen und wünschen ihr auf ihrem weiteren beruflichen  
und privaten Weg alles erdenklich Gute! 
 
 
 
 
 



Auch ist es wieder an der Zeit Abschied von unseren beiden  
FH Praktikantinnen, Bettina Reiter und Patricia Lutz zu nehmen.  
Beide haben uns nicht nur mit Ihren Praxisprojekten bereichert.  
Vielen Dank für Euren Einsatz! 
 
Ihre Nachfolgerinnen stehen allerdings schon in den Startlöchern  
und so werden Sara Mayer und Verena Vogel bereits in diesem  
Monat mit ihren praxisbezogenen Projektstunden, die Teams  
in a und b tageweise unterstützen. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
 
Das nächste Angehörigentreffen findet am 31.März um 20:00 Uhr  
im Bowlingcenter Würzburg, Hubertstr. 9 statt. 
Leckeres Essen gibt es dann zum geselligen Austausch auch: 
info@bowling-wuerzburg.de 
Die Bahn kostet 16,90 €, Leihschuhe 1,50 €, Hygienesocken 1€. 

 
 
Fun for Teenies feiert mit Tim am 25.März um 14:00 Uhr  
ein Frühlingsfest am F-B-R 
 
Bitte meldet Euch telefonisch bei Doris Tast an. 
0931/35959649, oder 0179/1215566, oder DORIS.TAST@t-online.de 
 
 
 
Besucht uns auf Facebook 
 

 

 
 
 
Liebe Grüße 
 
Anja Hösch 
 

 


